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Herren Kreisliga Gr. West

TTC Langen 1950 V : TTC Weiskirchen 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Palakalodil in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Langen 1950 V
im verlegten Spiel der Herren Kreisliga Gr. West gegen den TTC Weiskirchen endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTC
Weiskirchen mit 2 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Schluss, als Liu / Reidl und Stiefel / Berz am
Tisch die Schläger kreuzten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Fischer / Schramke über die 1:3-Niederlage gegen Spahn / Keller hinweggetröstet werden
mussten. Palakalodil / Jayme waren in der Partie gegen Salger / Häfner nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Florian Fischer bezwang Benny Stiefel in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Hong Liu gegen Thomas Spahn dann besser ins Match und gewann die Partie noch
im finalen Durchgang. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Jeevan Palakalodil gelang es, Volker Berz im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Eric Jayme bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Leon Salger. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Beim Erfolg von Eberhard Reidl gegen Klaus Häfner konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Matthias Schramke die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum
Florian Fischer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Spahn von Beginn an. Das musste
man neidlos anerkennen. Zwar brachte Benny Stiefel Hong Liu phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Hong Liu mit 3:1 durch. Jeevan Palakalodil besiegelte im Anschluss mit einem
3:1 gegen Leon Salger einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:
4. Eric Jayme machte mit Volker Berz beim 11:3, 11:3, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Langen 1950 V am 05.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TG 1910 Zellhausen III, während der TTC Weiskirchen am 02.12.2021 gegen die TG
Offenbach 1885 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 V

Doppel: Liu / Reidl 0:1, Fischer / Schramke 0:1, Palakalodil / Jayme 1:0 
Einzel: F. Fischer 1:1, H. Liu 2:0, J. Palakalodil 2:0, E. Jayme 1:1, E. Reidl 1:0, M. Schramke 1:0 

 TTC Weiskirchen
Doppel: Spahn / Keller 1:0, Stiefel / Berz 1:0, Salger / Häfner 0:1 
Einzel: T. Spahn 1:1, B. Stiefel 0:2, L. Salger 1:1, V. Berz 0:2, E. Keller 0:1, K. Häfner 0:1
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